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Im Winter unsere traumhafte Natur erkunden. Genießen Sie Winterwandern, trotz Abstand.

 Foto: J&J Media
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Liebe Leserinnen und Leser des Schönecker 
Anzeigers,

ein verrücktes Jahr liegt hinter uns. Es war ein Jahr, das uns der-
artig gefordert hat, wie wir es uns im Januar 2020 nicht vorstel-
len konnten. Der zweite Lockdown mit den höchsten Zahlen in 
Sachsen und teilweise auch im Vogtland, ohne Tourismus und 
Gastronomie, ohne Skigebiete, mit Pleite-Sorgen und vollbeleg-
ten Intensivstationen fordern uns gerade einiges ab. Und auch 
wenn das Jahr 2020 ein Jahr zum Vergessen ist, wird es uns in 
Erinnerung bleiben, im negativen, wie im positiven Sinne. Bei den 
positiven Dingen denke ich in Schöneck an die Weitergewährung 
des Titels „Staatlich anerkannter Erholungsort“, wir konnten die 
Jury von unserem Ort im wahrsten Sinne begeistern. Die Verlei-
hung erfolgte im Rahmen des Winterwandertages, der für viele 
Gäste nachhaltig im Gedächtnis bleiben wird, auch hier konnte 
sich Schöneck bei den 2000 Teilnehmern von seiner besten Seite 
zeigen. Im Februar erfolgte die offizielle Eröffnung der Jugend-
herberge, ein Projekt, für das wir gemeinsam mit unserem Land-
rat lange gekämpft haben und dessen Fertigstellung im Frühjahr 
mit den Außenanlagen vollendet werden konnte. Das Team um 
Herbergsvater Wehner hat sich das erste Betriebsjahr sicherlich 
anders vorgestellt. Baumaßnahmen wurden realisiert, wie die 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung im Ortsteil Gunzen und in 
der Bahnhofstraße, das Milchhäuschen in Eschenbach wieder fit 
gemacht, die Straße „Am Heim“ in Schilbach komplett saniert, 
unser Stadtteich geschlämmt, die Bühne im Stadtpark erhielt ein 
neues Gesicht und die Beleuchtung wurde ergänzt, unsere Kita 
bekam einen neuen Krippenbereich sowie eine komplett neue 
Elektroinstallation, die Grundschule erhielt neue Möbel für den 
Speiseraum sowie interaktive Tafeln, der Computerraum wurde 
neu ausgestattet sowie Laptops und Tablets erworben und der 
Wohnmobilstellplatz ausgebaut. Insgesamt haben wir im ver-
gangenen Jahr die stolze Summe von über 600.000 Euro in 15 
verschiedenen Projekten in unserem Ort investiert.
Die Gestaltung des Areals um den Meiler mit einer mehrfach 
nutzbaren asphaltierten 1km- Runde sowie die Optimierung 
des Einstieges in unser gesamtes Loipen- Wander- und Radwe-
genetzes sowie die Sanitäranlagen für unseren Parkplatz und 
Wohnmobilstellplatz wollen wir im neuen Jahr angehen, die Pla-
nungen dafür sind angeschoben, ebenso die Errichtung eines 
Campingplatzes an der Haselmühle. Auf unsere Ausschreibung 
hin gab es drei Bewerber, wir werden dazu noch die Vorstellung 
der Konzepte im Rahmen einer Stadtratssitzung durchführen. Für 
die beiden Straßenbaumaßnahmen „verlängerte“ Bahnhofstraße 
in Schöneck und LPG-Straße in Arnoldsgrün werden Fördermit-
tel zur Gesamtfinanzierung benötigt. Derzeit bereiten wir die 
Ausschreibung für eine neue Fassade an unserer bestehenden 
Turnhalle vor, um Gefahren abzuwenden, die Maßnahme Dorf-
zentrum Gunzen ist angelaufen.
Aktuell befinden wir uns in der Haushaltsdiskussion für das neue 
Jahr, die natürlich auch durch Corona geprägt ist. Dabei belas-
ten uns zum Teil die fehlenden Gewerbesteuereinnahmen, hier 
hoffen wir auf eine Lösung wie im Jahr 2020 durch Bundes- und 
Landeshilfen. Mindestens genau so große Sorgen bereiten uns 
aber auch die pandemiebedingt fehlenden Einnahmen aus der 
Kurtaxe sowie die geringeren Erlöse aus der Bewirtschaftung des 
Stadtwaldes infolge des gesunkenen Holzpreises. Aus diesem 
Grunde werden wir einmal mehr entscheiden müssen, welche 
Maßnahmen unbedingt erforderlich sind und welche noch ei-
nige Zeit warten müssen. Für unseren Ort unabwendbar ist die 
Ausweisung bzw. planerische Vorbereitung weiterer Standorte 
für Eigenheime und Gewerbe, gerade bei den Eigenheimstand-
orten ist die Nachfrage vorhanden. Die Verwaltung hat eine Lis-
te mit Standorten vorgelegt, eine Reihenfolge erarbeitet, wie es 
zeitlich möglich wäre verschiedene Gebiete anzugehen, nun ist 
die Entscheidung des Stadtrates gefragt.

Derzeit kann ich mir nicht vorstellen, dass wir zeitnah in unser 
normales Leben zurückkehren, auch wenn, bedingt durch Imp-
fungen und steigende Temperaturen im Frühjahr, sicherlich 
wieder Lockerungen möglich sein werden. Viele beschäftigt die 
Frage, wann können wir wieder in allen Geschäften einkaufen, Es-
sen gehen, Reisen, Freunde einladen oder auf Events gehen? Die 
Sehnsucht danach ist da. Schritt für Schritt wird sich unser Leben 
2021 vielleicht normalisieren und 2022 werden wir hoffentlich 
wieder das tun, was unser Leben so schön macht. Und bis dahin? 
Ich glaube ehrlich gesagt nicht an eine nachgeholte 650-Jahrfeier 
im August dieses Jahres, auch wenn die Fördermittel dafür zwi-
schenzeitlich wieder bewilligt wurden. Es ist vielleicht auch nicht 
das Wichtigste.
Denken wir an diesen ersten Tagen des Jahres besonders noch 
einmal an die Menschen, denen wir zu Dank verpflichtet sind, die 
sich für uns unermüdlich, auch an den Feiertagen eingesetzt ha-
ben. Bleiben oder werden Sie gesund und bewahren Sie sich die 
Dankbarkeit für die scheinbar selbstverständlichen aber wesent-
lichen Dinge im Leben. Kommen Sie gut durch das Jahr 2021!

Ihre Isa Suplie
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Schöneck/Vogtl.

Ortsübliche Bekanntmachung  
über die öffentliche Auslegung  

des Entwurfes Vorhabenbezogener  
Bebauungsplan Sondergebiet  

„Landtourismus“ im Ortsteil Arnoldsgrün
Der Stadtrat der Stadt Schöneck/Vogtl. hat am 14.12.2020 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Sondergebiet „Landtourismus“ im Ortsteil Ar-
noldsgrün (Stand 30.11.2020) einschließlich Begründung mit 
Umweltbericht gebilligt und die erneute öffentliche Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) be-
schlossen.

Der Planbereich wird begrenzt:
im Norden durch die angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen
im Osten durch die angrenzenden Anwesen Am Pfarrteich 4 
und 6
im Süden durch das angrenzende Anwesen Am Pfarrteich 5
im Westen durch die angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung von Baurecht im 
Außenbereich. Ein landwirtschaftlicher Betrieb ist bereits vorhan-
den. Es sollen weitere bauliche Anlagen wie beispielsweise Reit-
halle und Ferienhäuser im in einem Sondergebiet mit der Zweck-
bestimmung „Landtourismus“ geschaffen werden.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Son-
dergebiet „Landtourismus“ im Ortsteil Arnoldsgrün einschließ-
lich Begründung und Umweltbericht werden in der Zeit vom 
01.02.2021 bis einschließlich 15.02.2021 bei der Stadtverwaltung 
Schöneck/Vogtl., Hauptamt, Zimmer 30, Sonnenwirbel 3 in 08261 
Schöneck/Vogtl. während der üblichen Dienststunden:
Montag bis Freitag jeweils von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
Dienstag von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
öffentlich ausgelegt.
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Gleichzeitig werden gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB diese ortsüb-
liche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung und die auszu-
legenden Unterlagen zusätzlich über das Internetportal der Stadt 
Schöneck/Vogtl. (https://www.stadt-schoeneck.de unter der Rub-
rik Bürgerservice/Bebauungspläne) und über das Zentrale Landes-
portal des Freistaates Sachsen unter https://buergerbeteiligung.
sachsen.de/portal/bplan/startseite zugänglich gemacht.
Bei dem Bebauungsplan ist nach dem UVP-Gesetz eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung erforderlich. Der Umweltbericht 
nach § 2a BauGB liegt vor und wird der Begründung beigefügt.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen und Infor-
mationen zu umweltrelevanten Aspekten, die im Rahmen der 
erfolgten Beteiligungen als Stellungnahmen abgegeben und im 
vorliegenden Entwurf des B-Planes einschließlich Begründung 
und Umweltbericht behandelt wurden, insbesondere:

Schutzgut Art der vorhandene
Informationen

Stellung-
nahme

Mensch/
Immissionsschutz

„Die Planung kann an-
hand der vorliegenden 
Unterlagen immissi-
onsschutzfachlich nicht 
bewertet werden. Es be-
stehen folgende Nach-
forderungen: Staub …“
Es ist weiterhin „… eine 
Geruchsimmissionspro-
gnose … vorzulegen“

LRA Vogtlandkreis 
01.09.2020

Bodenschutz/
Abfallrecht

Keine Bedenken LRA Vogtland-
kreis 01.09.2020 
i.V.m. 23.08.2019

Wasserschutz „Die gesicherte Entwäs-
serung … kann mit den 
vorgelegten Unterlagen 
nicht bestätigt werden 
… . Die … wasserrecht-
lichen Planunterlagen … 
liegen bisher nicht vor. 
Diese sind umgehend 
vorzulegen.“

LRA Vogtlandkreis 
01.09.2020

Naturschutz „Die Planunterlage ist 
aufgrund textlicher Un-
klarheiten … abschlie-
ßend nicht bewertbar. 
… Nach Erstellung und 
Einarbeitung der Ein-
griffsbilanzierung … 
ist die Planunterlage 
nochmals der Unteren 
Naturschutzbehörde zur 
abschließenden Stel-
lungnahme vorzulegen.“

LRA Vogtlandkreis 
01.09.2020

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Schöneck/Vogtl., Hauptamt, Zimmer 30, Sonnenwirbel 3, 
08261 Schöneck/Vogtl., abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe 
der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass verspätet abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können (§ 4a Abs. 6 BauGB).

Schöneck/Vogtl., den 13.01.2021

Suplie
Bürgermeisterin

Informationen der 
Verwaltungsgemeinschaft

Schöneck – Mühlental

Aus den Gremien
In seiner Dezember-Sitzung fasste der Stadtrat Schöneck folgen-
de Beschlüsse:

1. Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Leistungen Tisch-
lerarbeiten Dorfzentrum Gunzen an die Firma Glaserei und 
Fensterbau Putscher in Treuen.
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

2. Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Leistungen Heizung/
Lüftung/Sanitär Dorfzentrum Gunzen an die Firma Haus-
technik 2000 GmbH in Limbach/Vogtl.
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

3. Der Stadtrat beschloss die Billigung des Entwurfs des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Sondergebiet „Landtouris-
mus“ Arnoldsgrün (sh. dazu Öffentliche Bekanntmachung).
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, einstimmig

Leader-Region Vogtland

Mittel des Regionalbudgets für Vereine der Region
Beim Aufruf 2020 der Mittel des Regionalbudgets erhielten in 
der Leader-Region Vogtland Vereine über 150.000 € Förderung 
auf unkomplizierten Weg. In Schöneck konnten der Kneipp-Ver-
ein, der Feuerwehrverein, der Verein Gunzen 1409 e. V., der VfB 
Schöneck 1912 e. V. sowie der Heimatverein durch schnelle Bean-
tragung von den Mitteln parzipieren.

Schließung Kindertageseinrichtung  
„Sonnenwirbel“ bis einschl. 07.02.2021

Aufgrund der aktuellen Regelungen der Sächsischen Corona-
Schutz-Verordnung bleibt unsere Einrichtung im Zeitraum vom 
14.12.2020 bis 07.02.2021 mit Ausnahme der Notbetreuung ge-
schlossen.
Die Notbetreuung erfolgt nur für Kinder, deren Personensorge-
berechtigte zu den in der Anlage 1 bzw. Anlage 2 zu § 5a der 
SächsCoronaSchVO aufgeführten Personenkreis zählen und auf-
grund dienstlicher oder betrieblicher Gründe an der Betreuung 
des Kindes gehindert sind und im Falle der Anlage 2 die Betreu-
ung durch den anderen Personensorgeberechtigten nicht abge-
sichert werden kann.
Die entsprechenden Formulare – auch zur Vorlage beim Arbeit-
geber – sowie die genannten Anlagen 1 und 2 erhalten Sie bei 
Bedarf in unserer Einrichtung sowie auf unserer Internetseite 
www.stadt-schoeneck.de.
Eltern, die ihr Kind in dieser Zeit nicht in der Krippe, Kindergarten 
oder Hort betreuen lassen können, sollen dafür kein Elternbeiträ-
ge entrichten müssen.
Für den Zeitraum vom 14. Dezember 2020 bis 17. Janaur 2021 
wird ein Monatsbeitrag pauschal erstattet. Bei einer fortgesetz-
ten Schließung sind Beitragserstattungen für jede Woche zu ei-
nem Viertel des jeweiligen Monatsbetrages vorgesehen.
Bis zum Erlass der entsprechenden Regelung des Freistaates wird 
die Gebührenerhebung im Januar ausgesetzt.
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Babybegrüßung

Herzlich willkommen heißen  
wir zwei neue Erdenbürger!

Katharina Schuster, Tochter von Maria und Christian Schuster aus 
dem Mühlentaler Ortsteil Elstertal. Foto: privat

Rudi Gräf, Sohn von Diane Gräf und Klaus Schreckenbach aus 
Arnoldsgrün. Foto: privat

Wir wünschen den Eltern und ihrem Nachwuchs alles erdenk-
lich Gute und Gesundheit.

Feuerwehr-Nachrichten
Auch wir möchten den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt 
ein frohes und vor allem gesundes neues Jahr wünschen.
Mit dem Jahreswechsel hat auch endgültig der Winter bei uns 
Einzug gehalten.
Aus diesem Grunde möchten wir um Ihre Mithilfe bitten, die Hyd-
ranten und Hydrantenhinweisschilder vor Ihrem Haus oder Ihrem 
„Räumbereich“ von Eis und Schnee freizuhalten.
Gerade im Brandeinsatz kommt es auf jede Sekunde an.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ff-schoeneck.de/Wissenswertes

Aktuelle Einsätze:
03.01.2021 Technische Menschenrettung/Person in Not
von 14:37 –
15:00 Uhr

Am Sohr in Schöneck
eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr
(Ofw) Schöneck,
FF Markneukichen, Rettungsdienst, Polizei
Nach Lageerkundung waren keine Maßnahmen 
durch die Feuerwehr erforderlich

10.01.2021 Technische Hilfeleistung/Ast auf Straße
von 09:11 –
09:45 Uhr

S 302 Schöneck/OT Arnoldsgrün
eingesetzte Kräfte: Ofw Schöneck und 
Arnoldsgrün
Ein abgebrochener Ast versperrte eine Fahrbahn-
hälfte, welcher von der Straße beräumt wurde.

… Ihre Feuerwehr Schöneck – Rund um die Uhr für Ihre Sicher-
heit, aber auch im ständigen Einsatz für sinnvolle Freizeitge-
staltung und guten Teamgeist …

Verzicht auf Gratulationsbesuche
Schönecks Bürgermeisterin Isa Suplie und der Mühlentaler Bür-
germeister Heiko Spranger verzichten auf Grund der derzeitigen 
Coronasituaion darauf, persönliche Glückwünsche an Geburts-
tags- und Ehejubilare zu überbringen.
Beide bedauern diesen Schritt sehr, doch gerade jetzt gilt: Je we-
niger Kontakte, desto besser.
Nicht weniger herzlich sind die postalischen Grüße, verbunden 
mit einem Gutschein, die nun an die Schönecker Jubilare ver-
sandt werden. Mit dem Gutschein sollen Schönecker Einzelhan-
delsgeschäfte, die von der Schließung im Lockdown erneut be-
troffen sind, unterstützt werden.
Bürgermeister Spranger wird die Glückwünsche nachholen.

Schönecker Anzeiger - neuer Ablageort 
 in Saalig

Im Mühlentaler Ortsteil Saalig liegt ab sofort der Schönecker An-
zeiger im Buswartehäuschen am Gasthof zur Abholung bereit.
Wir bitten um Beachtung!

Samstag-Sprechtag  
im Einwohnermeldeamt

Am 6. Februar 2020 ist das Einwohnermeldeamt in der Zeit von 
09.00 - 12.00 Uhr geöffnet - allerdings nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung.
Diese können Sie telefonisch (037464 870-124), per E-Mail 
(akatzmann@stadt-schoeneck.de) oder online unter 
www.stadt-schoeneck.de vornehmen.
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Kindergartennachrichten

Personalwechsel in unserer Kita
Mit einem kleinen Präsent haben wir Ende Dezember unsere 
technische Hilfskraft Frau Ahrens in den Ruhestand verabschie-
det.

Ihre Tätigkeit übernimmt Frau 
Andrea Gottschalk, die wir herz-
lich im Team begrüßen.

Neue Farbe für den Hort
Improvisation und Notbetreuung, diese Worte beschäftigten uns 
im vergangenen Jahr nicht nur zur Osterzeit, sondern bis heute. 
Jeden Tag neue Erkenntnisse, wöchentlich neue Vorgaben und 
Richtlinien.
So eine Pandemie stellt nicht nur Eltern, sondern auch pädago-
gisches Personal und die Stadtverwaltung als Träger vor große 
Herausforderungen.
In der Zusammenarbeit mussten neue Wege erschlossen werden 
und Kooperation und Kreativität waren unerlässlich.
Und so überlegten wir Mitte Dezember kurz und kamen zu dem 
Schluss:
Malerarbeiten sind mit wenig Kindern im Haus gut zu bewerk-
stelligen!
Unsere Erzieherin Frau Singer gab den Anstoß, sie wollte (aus dem 
Erziehungsurlaub gerade zurück), ihr Hortzimmer neu gestalten.
In der Stadtverwaltung stieß sie damit bei Frau Dähn auf offene 
Ohren und die Hausmeister Udo und Mike ergriffen gleich die 
Pinsel.
Über das Zimmer im neuen Farbglanz werden die Hortkinder si-
cher sehr erfreut sein.

Termine Schrottentsorgung 2021
Termin Standort
08.04. - 10.04. Schöneck, Bahnhofsvorplatz
15.04. - 17.04. OT Arnoldsgrün, Dorfplatz
22.04. - 24.04. Mühlental OT Oberwürschnitz, Am Dorfteich
23./24.04. OT Kottenheide
06.05. - 08.05. OT Gunzen, Dorfplatz
20.05. - 22.05. Mühlental, OT Saalig, Gasthaus

Mühlental, OT Hermsgrün, gegenüber Gasthof 
Schiller
Mühlental, OT Wohlbach, Mehrzweckgebäude

03.06. - 05.06. OT Korna
03.06. - 05.06. Mühlental, OT Zaulsdorf, Am Dorfteich

Mühlental, OT Tirschendorf, Am Spielplatz
Mühlental, OT Unterwürschnitz, Schulberg

10.06. - 12.06. OT Schilbach, Wendeschleife
10.06. - 12.06. OT Zwotental, Container-Standort
17.06. - 19.06. OT Eschenbach, Container-Standort Buswende
07.10. - 09.10. Schöneck, Kirchplatz, gegenüber Drogerie
ständig Schöneck, Bauhof (Roter Muldenweg)

Die Container bleiben jeweils über das Wo-
chenende stehen, die Abholung erfolgt Mon-
tag früh.

Nachruf
Die Stadt Schöneck/Vogtl. trauert um

Herrn

Claus Mahlstedt
Claus Mahlstedt gehörte von 1990 bis 2004  

dem Stadtrat Schöneck an.
Er hat sich als kollegialer Stadtrat in einer besonnenen,  

überlegten und fairen Art und Weise immer für  
die Fortentwicklung unserer Stadt eingebracht.  

Besonders werden uns die geselligen und humorvollen 
Stunden in gemeinsamer Runde in Erinnerung bleiben.
Er war ein Botschafter unserer vogtländischen Heimat.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadt Schöneck/Vogtl.

Isa Suplie
Bürgermeisterin

Amtsblatt der Stadt Schöneck
Das Amtsblatt der Stadt Schöneck mit den Ortsteilen erscheint monatlich.
- Herausgeber: 
 Stadt Schöneck, Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck
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 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
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 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Bürgermeisterin Frau Suplie, Stadt Schöneck
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:
 Stadt Schöneck, Telefon: 037464 8700
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
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Liebe Frau Ritter – auch wenn es jetzt bereits Januar ist: wir dan-
ken ihnen herzlich für diese wunderbare Weihnachtsfreude, die 
sie den Kindern aber auch den Erzieher*innen gemacht haben.

Die Sonnenwirbler

Kleine Weihnachtsüberraschung fürs Elim
Immer noch ist alles durchei-
nander im ganzen Land. Die 
Kinder kommen nur bedingt 
in den Kindergarten und die 
Bewohner*innen des Hauses 
Elim können auch keinen Be-
such empfangen. Kurzerhand 
kam uns in der Vorweihnachts-
zeit die Idee, Geschenke in der 
Kindertagesstätte für unsere äl-
teren Mitbürger*innen zu sam-
meln.
Super ist, dass ein großer Kar-
ton mit liebevoll gepackten 
Geschenken von Eltern, Groß-
eltern, Erzieher*innen und an-
deren netten Menschen zusam-
menkam.

Am 22.12.2020 machte sich dann der Weihnachtsmann zum 
Pflegeheim auf den Weg und legte all die Gaben unter den Weih-
nachtsbaum im Eingangsbereich (ja auch der Weihnachtsmann 
achtete auf die Hygieneregeln).
Zwei Mitarbeiterinnen des Heimes kümmerten sich um die 
Geschenke und sorgten dafür, dass sich an Heiligabend die 
Bewohner*innen darüber freuen konnten.
Daher im Namen der Bewohner*innen des Pflegeheimes Elim ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich mit so viel Kreativität und 
Herz an der Aktion beteiligt haben.

Ein besonderes Jahr ging zu Ende ...
Nachdem nun alle diesmal ein echt ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest verlebt haben und das Jahr 2021 hoffentlich 
für jeden gesund begonnen hat, möchten wir die Gelegenheit 
nutzen, um einen kurzen Rückblick auf das Jahr 2020 zu wer-
fen.
Für uns war es in vielerlei Hinsicht ein besonderes Jahr.
Im Februar freuten wir uns sehr, dass wir durch unsere neue Kolle-
gin Frau Newald die lang ersehnte Unterstützung bekamen und 
der Kindergartenalltag etwas ruhiger verlaufen sollte.
Das allerdings im März fast gänzlich Ruhe eintrat, war vorher 
nicht vorstellbar.
Als Ende Mai der Normalbetrieb wieder starten konnte, war trotz-
dem alles etwas anders.
Es mussten die neu geltenden Corona-Schutzmaßnahmen einge-
halten werden. Und doch war der Alltag im Kindergarten schnell 
wieder da – worüber wir uns sehr gefreut haben.
So konnten 2020 die Radtour der Schulanfänger nach Saalig, un-
ser jährliches Waldprojekt und auch ein Piratenfest im Sommer 
durchgeführt werden.
Leider musste aber auch auf vieles verzichtet werden. So war kein 
Kindergartenfest, kein Zuckertütenfest mit Busfahrt in die nähere 
Umgebung, kein Lampionumzug möglich.
Außerdem beschäftigte uns Erzieherinnen in diesem Jahr auch 
sehr die Diskussionen über unseren Kindergarten. Wir fühlten uns 
von verschiedenen Seiten angegriffen: über die relativ geringe 
Auslastung, warum Kinder aus Marieney einen anderen Kinder-
garten besuchen, steigende Betreuungskosten, Zeitungsartikel 
mit Kritik an unserer Konzeption und schließlich die Diskussion 
über einen neuen Träger ...

Lassen Sie uns im neuen Jahr hoffnungsvoll vorausblicken und 
das vertrauensvolle Zusammenwirken fortsetzen.

Ute Kulbe
Hortleitung

Richtigstellung
Im Dezember berichteten wir an dieser Stelle über eine kreative 
Weihnachtselfe, welche die Kinder der Kindertagesstätte Son-
nenwirbel mit selbstgestrickter Puppenkleidung und anderen 
wunderschönen Handarbeiten überraschte.
Leider hatte sich beim Namen der “Weihnachtselfe” ein Fehler 
eingeschlichen: Nicht Frau Richter sondern Christine Ritter war 
es, die so fleißig für uns gestrickt und gehäkelt hatte. Wir bitten 
den falschen Namen in der letzten Ausgabe zu entschuldigen.
Inzwischen wurden auch schon einige Puppen eingekleidet und 
warten in ihren neuen Gewändern darauf, dass bald wieder mehr 
Kinder kommen dürfen, um sie zu bewundern und mit ihnen zu 
spielen.

 Foto: Kita

Foto: Kita
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Fotos: Kita

So konnte das Jahr bestmöglich für alle Kinder beendet werden, 
bevor eine erneute Schließung wegen der steigenden Corona-
zahlen angeordnet wurde.
Wir im Kindergarten in Marieney können nun abschließend sa-
gen, dass die Betreuung über das gesamte Jahr gewährleistet 
werden konnte, wir hatten keine Schließung wegen Corona oder 
Quarantäne zu verzeichnen.
Nun starten wir hoffnungsvoll in das Jahr 2021. Wir wünschen uns 
alle, dass wir die Pandemie bald hinter uns lassen werden und ge-
meinsam mit unseren Kindern wieder viel unternehmen können.
In diesem Sinne wünschen wir ALLEN gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr!

Das Team des Kindergartens Marieney

Kirchliche Nachrichten

Kirche Schöneck & Arnoldsgrün

Unsere geplanten Gottesdienste
(kurzfristige Änderungen aufgrund der aktuellen Situation jeder-
zeit möglich)
Sonntag, 24.01.2021
10:00 Uhr Gottesdienst in der St.-Georgs-Kirche Schöneck mit 

Pfr. Schlotterbeck
Sonntag, 31.01.2021
08:30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung unserer Kantorin 

Frau Becker in der Kirche Arnoldsgrün & Pfr. Albert
10:00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung unserer Kantorin 

Frau Becker in der St.-Georgs-Kirche Schöneck & Pfr. 
Albert

Sonntag, 07.02.2021
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der Jakobi Kirche 

Oelsnitz mit Einführung von Herrn Sandner als neu-
en Kantor

Regelmäßig kommen unser Pfarrer oder Mitarbeiter unseres 
Besuchsdienstes bei Menschen vorbei, die einen hohen runden 
Geburtstag oder ein Ehejubiläum feiern. Wir besuchen ab dem 
80. Lebensjahr aufwärts unsere Gemeindeglieder zu Geburtsta-
gen, sowie zur „Silbernen-; Goldenen-; Diamantenen- und Eiser-
nen Hochzeit“.
Natürlich kann es auch sein, dass bei diesen Worten jetzt jemand 
denkt: Bei mir war noch niemand! Weder der Pfarrer noch jemand 
vom Besuchsdienst. 

Trotz allem versuchten wir, uns die Freude an unserer Arbeit nicht 
nehmen zu lassen.
Solange unsere Kinder freudestrahlend in die Einrichtung kom-
men, es nachmittags manchmal Tränen gibt, wenn ihre Zeit im 
Kindergarten für heute zu Ende ist, die Eltern uns immer wieder 
zur Seite stehen, uns unterstützen oder ein Wort der Dankbar-
keit an uns wenden, solange fühlen wir uns bestärkt in dem 
was wir tun und können so schlecht nicht sein.
Also nutzten wir auch diesmal die Vorweihnachtszeit als eine 
besonders schöne Zeit. Gemeinsam mit den Kindern schmück-
ten wir das gesamte Haus mit glitzernden Sternen, Engeln und 
Tannenzweigen. Wir bastelten kleine Geschenke, hörten Weih-
nachtsgeschichten, lernten Lieder und kleine Gedichte.
Auch das Backen durfte in dieser Zeit nicht fehlen.
Weihnachten im Kindergarten ist für unsere kleinen Mäuse 
eine ganz spannende, aber auch besinnliche Zeit. Besonders 
in dieser Zeit lernen die Kinder Rituale und deren Bedeutun-
gen kennen. Das beginnt beim täglichen Öffnen des Advents-
kalenders, beim Anzünden der Kerzen und vielen weiteren 
traditionellen Dingen.
Dadurch kommen sie intensiver zur Ruhe als im Rest des Jah-
res.
Rituale schaffen eine Bindung zu unseren Liebsten. Dies kann 
über speziell in der Familie gesungene Lieder geschehen aber 
auch durch das Backen der geliebten Weihnachtsplätzchen. Es 
werden dabei Werte vermittelt, die Kinder nehmen oft unbe-
wusst vielfältiges Wissen auf, welches über Generationen wei-
tergetragen wird. An diese Rituale oder das vermittelte Wissen 
erinnern wir uns auch im Alter gern noch zurück.
Nun war es soweit, dass der Nikolaus die Kinder überrasch-
te und auch der Weihnachtsmann erschien im Kindergarten. 
Wenn auch diesmal durch die „Hintertür“ und mit Abstand.
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Sonntag, 14.02.2021
10:00 Uhr Ev.-luth. St.-Georgs-Kirche Schöneck

Allianzmusikgottesdienst mit F. Trommer
Sonntag, 21.02.2021
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit N. Lötzsch
Informationen zu Seniorenkreis, Hauskreis und Kirchlichen Unter-
richt: 037421 709870

Vereinsnachrichten

Nachruf
Am 17.12.2020 verstarb leider unser 

 langjähriges Vereinsmitglied

Claus Mahlstedt
Mit ihm verlieren wir einen Sportler, der sich fast 75 Jahre 

 im und für den Verein engagierte. Als Kampfrichter,  
Sprecher und vor allem Entertainer wird er uns immer  
in Erinnerung bleiben. Mit Witz und seiner fröhlichen, 

lebenslustigen Art machte er viele Vereinsfeierlichkeiten zu 
einem Ereignis. Er ist dem Verein immer treu geblieben und 

wir werden ihn vermissen.

Im Namen aller, die unseren „Mahle“ kannten und schätzten, 
sprechen wir den Angehörigen hiermit unser Beileid aus.

Im Namen des Vereinsvorstandes
des Skivereins Schöneck

Ralf Jäkel

Ehrenamtler des Monats Januar 2021  
des Vogtländischen Fußballverbandes  

ist Werner Wilk
Der VfB Schöneck 1912 e. V. wünscht allen ein gesundes neues 
Jahr 2021, in dem wir hoffentlich bald wieder unseren beiden ge-
liebten Sportarten Volley- und Fußball nachgehen können.
Für uns startet das Jahr mit einer längst fälligen Ehrung für den 
„Mann für Alles“ beim VfB Schöneck 1912 e. V., egal, ob als Trainer 
im Nachwuchsbereich, Betreuer, Greenkeeper, Reinigungskraft – 
Werner Wilk ist aus unserem Vereinsleben nicht wegzudenken. Er 
ist seit über 30 Jahren Mitglied und steht uns jeden Tag und bei 
jedem Wetter zur Verfügung.
Deshalb freuen wir uns umso mehr, dass dieses Engagement jetzt 
mit der Auszeichnung zum „Ehrenamtler des Monats Januar 2021“ 
durch den Vogtländischen Fußballverband gewürdigt wurde.

 Foto: Verein

Das tut uns leid, da wir gerne die Freude über diese Jubiläen mit 
Ihnen teilen! So etwas kann trotz aller Planung, EDV-Unterstüt-
zung und manchmal wegen bloßer Terminfülle tatsächlich immer 
wieder passieren.
Besonders aufgrund der aktuellen Corona Situation fallen viele 
Besuche aus.
Wir besuchen Sie aber gerne auch nachträglich zu einem besse-
ren Zeitpunkt.
Wenn Sie dies wünschen, bitte rufen Sie uns einfach an:
Pfarrer Philipp-Immanuel Albert Pfarramt Oelsnitz
Tel.: 037464 33822 Tel.: 037421 22817

Sollten Sie zu einem Anlass keinen Besuch der Kirchengemeinde 
wünschen, sind wir Ihnen nicht böse. Es kann viele Gründe ge-
ben, auf einen Besuch zu verzichten. Bitte melden Sie sich in die-
sem Fall nur rechtzeitig bei uns, damit wir Bescheid wissen.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Gemeinde Schöneck

„Seid barmherzig ...“ (Lk. 6,36)
Das ist die der Anfang der christliche Jahreslosung für 2021 – ein 
klares, schnörkelloses Bibelwort.
Das erwarten wir von einer modernen Gesellschaft und einem So-
zialstaat, dass dieser ein menschenwürdiges Leben und ein barm-
herziges Zusammenleben ordnet und garantiert. Dann sehen wir 
Bilder von hungernden Menschen, sehen Not von Flüchtlingen 
und Betroffenen in Kriegsgebieten, Armut und Obdachlosigkeit 
selbst in unserem reichen Land. Wir erleben Einsamkeit, Krankheit, 
Arbeitslosigkeit, Überforderung, Unfrieden, Ungerechtigkeiten, 
verletzte Seelen … in unserer Stadt, in unseren Familien, im Be-
kanntenkreis, der Nachbarschaft, in unserem beruflichen Umfeld.
Hilfsbereitschaft durch Einzelpersonen oder von Ehrenamtlichen 
in Kirchen, Sozialstationen, Vereinen sind nötig, Menschen, die 
nicht wegschauen, die Not und Hilfsbedürftigkeit wahrnehmen 
und „auffangen“ können, Menschen, die ihr Herz für die Not an-
derer öffnen, die Interesse zeigen, aufeinander acht haben, mit-
fühlen und dann auch handeln, beistehen, helfen, andere vor un-
gerechtem Verhalten und verletzenden Urteilen schützen.
„... wie auch euer Vater im Himmel barmherzig ist!“ (Lk.6,36)
~ Ich erlebe Gottes Barmherzigkeit und Güte, deshalb werde ich 
nicht hartherzig und egoistisch sein, sondern selbst Liebe und 
Barmherzigkeit leben.
~ Ich erlebe, dass Gott mich liebt und mich gerecht spricht, ob-
wohl ich unvollkommen und unfertig bin. Deshalb werde ich 
auch anderen Menschen großzügig begegnen.
Ich werde einen anderen nicht mit meinen Erwartungen überfor-
dern.
~ Ich lebe aus Gottes Vergebung und deshalb rechne ich Ver-
säumnisse und Schwachheiten des anderen nicht hart oder 
rechthaberisch auf. Ich werde kein vorschnelles richtendes Urteil 
über einen anderen Menschen sprechen, auch wenn diese Per-
son nicht meinen Normen entspricht. Ich behandle den anderen 
nicht so, wie er oder sie es in meinen Augen verdient hätte.
~ Ich erlebe Gottes Beistand, Kraft und Wegführung. Die Dankbar-
keit darüber macht mich mitfühlend und warmherzig mit anderen.

Unsere Veranstaltungen im Überblick
Sonntag, 24.01.2021
15:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit F. Trommer
Sonntag, 31.01.2021
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner
Sonntag, 07.02.2021
10:00 Uhr Ev.-meth. Kreuzkirche Schöneck

Gottesdienst + Kigo mit D. Föllner
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Herzlichen Glückwunsch Werner, ohne dich wäre in unserem Ver-
ein vieles nicht möglich, wir freuen uns eine so tollen Vereinska-
meraden zu haben und wünschen uns, dass dies bei bester Ge-
sundheit noch lange so bleibt.

Sven Baumann

Ausschreibung der Vogtländischen  
Literaturgesellschaft Julius Mosen e.V.

Die Vogtländische Literaturgesellschaft Julius Mosen erhielt 
infolge der coronabedingten „Ausschreibung“ inhaltlich viel-
fältige und literarisch sehr unterschiedliche Einsendungen. Mit 
der Veröffentlichung von Beiträgen wurde begonnen (siehe 
www.literaturgesellschaft-vogtland.de, unter „Ausschreibungs-
texte“). Der Einsendeschluss wird wegen fortdauernder Corona-
Einschränkungen nochmals verlängert. Die auf unseren Inter-
netseiten schon zur Tradition gewordenen „Monatszitate“ sind 
in diesem Jahr dem Leben und Schaffen des aus Marieney stam-
menden Dichters Julius Mosen gewidmet.

Frieder Spitzner

Sonstiges

Störungsrufnummern von MITNETZ STROM
Die kostenfreie Störungsrufnummern der MITNETZ STrom lautet
Montag bis Sonntag: 0:00 - 24.00 Uhr

0800 2305070
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störun-
gen online zu melden. Weiterhin besteht unter 
www.mitnetz-strom.de/stromausfall die Möglichkeit anhand 
Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versorgungsunterbrech-
nung geplant ist (z. B. aufgrund von Bauarbeiten) bzw. ob ak-
tuell eine Störung bekannt ist.

Redaktionsschluss „Schönecker Anzeiger“
Die Februar-Ausgabe des „Schönecker Anzei-
ger“ erscheint am 18.02.2021.
Die Redaktion nimmt Artikel bis zum 10.02.2021, 
8 Uhr, entgegen.

Ratgeber

Keine dicke Winterbekleidung  
beim Autofahren

Für Kinder: Kuscheldecke statt Skioverall
Schöneck/Vogtland (ACE) 28. Dezember 2020 – Das Kind dick 
eingepackt in den Kindersitz schnallen, sich selbst mit Winterja-
cke und Wollhandschuhen hinters Steuer klemmen und los – was 
aktuell für viele Autofahrende allmorgendliche Routine ist, stellt 
eine ernste Gefahr für die Verkehrssicherheit dar. Jörg Petzold, 
Sprecher vom ACE Kreisclub Sachsen-Süd, rät davon ab, im Auto 
mit dicker Winterbekleidung unterwegs zu sein.

Sicheres Anschnallen hat Priorität
Weder auf dem Fahrersitz noch im Kindersitz rechtfertigen Mi-
nusgrade das Tragen dicker Winterkluft während der Fahrt. Egal 
ob Daunenjacke oder Winteroverall – zu dicke Kleidung verhin-
dert, dass der Sicherheitsgurt richtig anliegt und seine Sicher-
heitsfunktion erfüllt. Hat der Körper zu viel Bewegungsspielraum, 
kann er im schlimmsten Fall unter dem Gurt hindurchrutschen. 
Letzterer ist nur dann ein Lebensretter, wenn er unterhalb des 
Bauchs gestrafft anliegt und nicht verrutschen kann. Im Kinder-
sitz gilt: Um Verletzungen vorzubeugen, sollte nur eine fla-
che Hand zwischen Kind und Gurt passen.

Bewegungsfreiheit am Steuer ist Pflicht
Im Falle eines Unfalls mit Wintermontur ist mit einem zusätzlichen 
Bußgeld zu rechnen, warnt Petzold. Denn laut Straßenverkehrsord-
nung (StVO) hat der Fahrende dafür zu sorgen, dass seine Bewe-
gungsfreiheit nicht eingeschränkt wird. Gefütterte Kleidung und 
besonders Handschuhe und Schals können den Schulterblick und 
adäquates Lenken erschweren, die Reaktionszeit verlängern und 
so die Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmenden gefährden.

Frieren im Auto muss nicht sein
Frieren jedoch muss trotzdem niemand: Wenn keine Standhei-
zung vorhanden ist und ein paar Minuten vergehen, bis das Auto 
warm wird, ist Kleidung aus Fleece eine gute Wahl, rät Petzold. Sie 
ist dünn und hält trotzdem warm. Die kleinsten Mitfahrer freu-
en sich über eine vorgewärmte, außen über den Gurt und Sitz 
gelegte Kuscheldecke anstatt eines Skioveralls.

Über den ACE Auto Club Europa e. V.
Der ACE Auto Club Europa ist Mobilitätsbegleiter aller modernen 
mobilen Menschen. Wir bieten unseren über 630.000 Mitgliedern 
klare Orientierung, sichere Hilfe und zuverlässige Lösungen. Die 
Kernthemen des Clubs sind die klassische Unfall- und Pannenhil-
fe sowie Verkehrssicherheit, Elektromobilität, neue Mobilitätsfor-
men und Verbraucherschutz.

Die Verbraucherzentrale informiert

Frist für Anlagenbetreiber läuft
Photovoltaikanlagen, Batteriespeicher und Blockheizkraft-
werke müssen registriert werden
Wer ältere Photovoltaikanlagen, Batteriespeicher und Blockheiz-
kraftwerke oder Notstromaggregate nicht bis zum 31. Januar 2021 
ins Marktstammdatenregister eingetragen hat, riskiert Bußgelder 
und die Einspeisevergütung. 
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Martin Lützel, der in der Region zu Hause ist, studierte Human-
medizin an der Universität Leipzig bis 2009. Er ist Facharzt für Or-
thopädie und Unfallchirurgie und trägt die Zusatzbezeichnung 
Notfallmedizin. Weiterhin ist er Manager für Klinische Notfall- 
und Akutmedizin der Uni Witten/Herdecke.

Urologische Praxis in Reichenbach gerettet
Dass Juliane Trommler die urologische Praxis der Paracelsus-Kli-
nik Reichenbach übernimmt, ist für die Bevölkerung der Region 
ein Segen. Denn ihr Vorgänger Dr. Galamb hatte zuletzt über das 
Renteneintrittsalter die Praxis geführt, um die urologische Versor-
gung der Bevölkerung aufrecht zu erhalten. Juliane Trommler ist 
ausgebildete Krankenschwester und hat in Leipzig Medizin stu-
diert. Die Fachärztin für Urologie hat sich ganz bewusst für eine 
Arbeit als niedergelassene Ärztin entschieden. „Dass ich in enger 
Anbindung an die Paracelsus-Klinik Reichenbach meine Patien-
ten bei den Kollegen der dortigen urologischen Fachabteilung in 
den allerbesten Händen weiß, entspricht sehr meinem ärztlichen 
Verständnis, den Patienten umfassend und langfristig zu beglei-
ten“, erklärt Juliane Trommler.

Neue Ärzte in Zwickau und Adorf/Schöneck
Mit dem Facharzt für Neurochirurgie Doctor-medic Mircea-Alin 
Iova bekommt das Team in der Zwickauer Paracelsus-Klinik rund 
um den renommierten Neurochirurgen Prof. Dr. med. habil. Jan-
Peter Warnke Zuwachs durch einen neuen Oberarzt. Auch die 
internistische Abteilung verstärkt sich personell: Bogdan Dumit-
rescu hat seinen Dienst als Oberarzt angetreten.

Bert Winkler, Facharzt für Innere Medizin und Neurologie übernimmt 
den Chefarztposten der neurologischen Abteilung der Paracelsus-
Klinik Zwickau.  Foto: Peter Hamel

MUDr. Ivan Erben unterstützt als Oberarzt das Team für Anästhe-
sie und Intensivmedizin an der Paracelsus-Klinik Adorf/Schöneck 
und arbeitet zusätzlich als Notarzt. MUDr. Dipl.-Med. Gunar 
Wegmann verstärkt als Oberarzt das Team der Schmerztherapie 
in Adorf. Jan Novotny ist Facharzt für Chirurgie und unterstützt 
künftig das Team in Schöneck. Novotny hat in Schöneck bereits 
während seiner Assistenzarztzeit für 4,5 Jahre in Schöneck gear-
beitet und freut sich sehr „wieder nach Hause zu kommen“.
„Wir sind ein starker Klinikverbund, der für Ärzte ein attraktives 
Arbeitsumfeld bietet. Ich freue mich, so viele qualifizierte Kolle-
gen zum neuen Jahr begrüßen zu dürfen. Gemeinsam werden 
wir das Paracelsus-Klinikum Sachsen zum verlässlichen Gesund-
heitsanbieter in der Region machen und zwar von der Prävention 
über die ambulante, wohnortnahe Versorgung und die Behand-
lung im Krankenhaus bis hin zur Nachsorge und Rehabilitation“, 
fasst der Geschäftsleiter des Paracelsus-Klinikum Sachsen Jan 
Müller den Anspruch für die kommenden Jahre zusammen.

Seit Anfang 2019 ist das Marktstammdatenregister (MaStR) für 
alle stromerzeugenden Anlagen online. „Dabei gibt es keine Al-
tersgrenze“, erklärt Ulrike Körber, Energieberaterin der Verbrau-
cherzentrale Sachsen. „Alle Anlagen, die genutzt werden, müssen 
im MaStR registriert werden, auch wenn sie im vorherigen ‚PV-
Meldeportal der Bundesnetzagentur‘ gemeldet waren.“
Für die komplette Registrierung werden Adress- und Kontakt-
daten, eine E-Mail-Adresse und Geburtsdatum benötigt. Zur An-
lage selbst müssen Anlagenbetreiber Angaben zum Standort, 
zum Datum der Inbetriebnahme und zu technischen Merkmalen 
sowie zum Netzbetreiber machen. Am Ende der Registrierung 
erhalten Betreiber*innen eine Meldebescheinigung. Personen-
bezogene und vertrauliche Daten sind später nicht öffentlich 
einsehbar. „Wichtig ist außerdem“, betont Ulrike Körber, „dass es 
sich bei dem Register um ein Onlineportal handelt. Wer keinen 
Internetzugriff hat, kann auch eine andere Person oder den Ins-
tallateur bevollmächtigen.“
Die Registrierungspflicht gilt für alle ortsfesten Anlagen zur 
Stromerzeugung und Batteriespeicher, die an das Stromnetz an-
geschlossen sind. Darunter fallen auch ortsfeste kleine Balkon-
Solargeräte. Elektroautos und Ladesäulen erzeugen keinen Strom 
und müssen folglich nicht gemeldet werden. Das MaStR ist ein 
amtliches Register des Strom- und Gasmarktes. Ziel ist, eine hoch-
wertige und vollständige Datenbasis für Behörden und Marktak-
teure zu schaffen, um so die bedarfsgerechte Entwicklung der 
Energieversorgung zu erleichtern.

Ärzte entscheiden sich für das  
Paracelsus-Klinikum Sachsen

Dr. med. Bert Winkler übernimmt Chefposten der  
Neurologie in Zwickau/Praxisübernahmen in Oelsnitz und 
Reichenbach/Neue Ärzte in Zwickau, Adorf und Schöneck

Adorf/Schöneck/Reichenbach/Zwickau 11.01.2021 Das Paracelsus-
Klinikum Sachsen startet personell verstärkt in das beginnende 
Jahr 2021. Mit Dr. med. Bert Winkler übernimmt ein Spezialist 
die Leitung der neurologischen Abteilung der Paracelsus-Klinik 
Zwickau, der bereits seit vier Jahren als leitender Oberarzt die 
dortige Patientenversorgung maßgeblich mitgeprägt hat. „Ich 
übernehme eine hervorragend aufgestellte Abteilung, in der ein 
Team verschiedenster Spezialisten die Versorgung der Patienten 
mit neurologischen Erkrankungen auf wirklich hohem Niveau 
gewährleistet“, erklärt Winkler zu seinem Dienstantritt. Für den 
Facharzt für innere Medizin und Neurologie geht es als nächstes 
darum, einzelne Bereiche, beispielsweise die Parkinsonbehand-
lung durch Neuromodulation sowie die interventionelle Schlag-
anfallbehandlung auf der zertifizierten Schlaganfallstation weiter 
zu stärken und auszubauen.

Neuer Orthopäde und Unfallchirurg in Oelsnitz
Im MVZ Sachsen am Standort Oelsnitz bietet mit Martin Lützel 
ein versierter Orthopäde und Unfallchirurg ein breites Versor-
gungsspektrum bei Erkrankungen und Verletzungen des Bewe-
gungsapparates an. „Wir schließen eine Versorgungslücke in der 
Region. Besonderer Vorteil für unsere Patienten ist die Tatsache, 
dass wir hier am MVZ sehr eng mit unseren Kliniken in Adorf und 
Schöneck zusammenarbeiten. So begleite ich meine Patienten 
auch in der Klinik als Teil des dortigen Ärzteteams. Im Bereich der 
degenerativen Erkrankungen sind dies die besten Einrichtungen 
in der Region mit zertifiziertem Endoprothetikzentrum in Adorf“, 
freut sich Martin Lützel auf seine künftige Aufgabe. Durch ver-
schiedene Weiterbildungen im Bereich Kinderorthopädie sind 
auch junge und sehr junge Kinder und Jugendliche mit verschie-
denen Wachstumsstörungen oder Fehlbildungen bei Martin Lüt-
zel in den allerbesten Händen.
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SIE ERREICHEN UNS UNTER: www.dieschneidergruppe.de  & 0176 / 41139099

Ja! Nur im Januar!

ABWRACKPRÄMIE
2.500€

für Ihren Gebrauchtwagen on top!

MwSt. GESCHENKT

19%
auf alle Neuwagen!*

+
*Der Bruttokaufpreis entspricht der „Unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers“, aber ohne Mehrwertsteuer. Die Aktion gilt für alle Neuwagen (außer Hybrid- und 
Elektrofahrzeuge) der Marken Renault und SEAT.  Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Bewerten Sie Ihr Altfahrzeug auf unserer Website und erhalten Sie 2.500 € on top 
zum ermittelten Wert, vorbehaltlich der optischen & technischen Bewertung.

SCHNEIDER GRUPPE

Danke für das entgegenbrachte 
Vertrauen im vergangen Jahr und 
für das neue Jahr Gesundheit und alles Gute.
 

Ihre Heidrun Rau 

Mode – Accessoires – Änderungsschneiderei

Hauptstraße 43 · 08261 Schöneck
Telefon 037464 34 25 25
DHL Shop – Reinigung – Schuhreparatur

Gesucht wird ein Mitarbeiter im Objektschutz. 
Die Tätigkeit beinhaltet Tag- und Nachtschichten. 

Bezahlt wird übertariflich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
telefonisch unter 01 71 / 5 31 53 12.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Anja Pelz

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 15570772
a.pelz@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de



12 Donnerstag, 21. Januar 2021 SCHÖNECKER ANZEIGERAnzeigenteil

Danksagung
Als Gott sah, dass der Weg zu weit, 

der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde, 
legte er seinen Arm um ihn und sagte: „Komm heim“.

Lothar Horst Baumann 
„Vater“ 

* 07.09.1931    † 02.01.2021

Danke für die stille Umarmung, für die tröstenden 
Worte, gesprochen oder geschrieben, für den Hände-
druck, wenn die Worte fehlten, für alle Zeichen der Lie-
be und Freundschaft, für Blumen, Kränze und Geld-
spenden sowie die Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Besonders danken wir seinem Hausarzt Dr. Scherz-
er und dem Pflegedienst der Paracelsus Klinik für die 
sehr gute Betreuung. Unser herzlicher Dank gilt be-
sonders Herrn Pfarrer Albert für die schönen Worte, 
Bestattungen Hannemann & Bauerfeind Schöneck mit 
allen seinen Mitarbeitern sowie der Blumengestaltung.

Deine Liebe Frau Aurelie 
Deine Kinder, Enkel mit Urenkel 
und alle Verwandten

Schöneck, im Januar 2021

Uns werden noch lange Zeit die richtigen Worte fehlen, 
zu unfassbar ist der Verlust.

Bernhard Dahms
* 27.03.1955  † 04.12.2020

Für die große Anteilnahme sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn, den ehemaligen Kolleginnen von 
Techni Sat, seinen Gartenfreunden vom Gartenverein 
„Am Pfarrteich“, besonders Frau Heike Focke, dem 
Trauerredner Herrn Multhaupt für seine einfühlsamen 
Worte sowie dem Bestattungsinstitut Hannemann & 
Bauerfeind in Schöneck Danke.

Im Namen aller Angehörigen
Renate Dahms

HerzlichenDank

& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer
Abschied 

Die Bedeutung des Lichts Anzeige

Warmes Kerzenlicht hat nicht nur in der dunklen Jahreszeit eine 
tiefe emotionale Bedeutung. Es symbolisiert im christlichen 
Glauben Hoffnung und Freude, Ewigkeit und Auferstehung. 
Deshalb leuchten bei uns die Kerzen zur Taufe und am Geburts-
tag ebenso wie am Adventskranz und am Weihnachtsbaum.
Den Brauch, Grablichte aufzustellen, gab es bereits in der Anti-
ke. Die Flamme sollte den Verstorbenen den Weg in die nächste 
Welt erhellen. Unser heutiges Ritual, eine Kerze im Gedenken an 
einen lieben Menschen anzuzünden, hat etwas ungemein Trös-
tendes. Es ist eine bewusste Auszeit in unserer hektischen Welt, 
ein gedankliches Innehalten und für viele ein wichtiger Schritt 
in der Trauerarbeit. So fasst beispielsweise das Grablicht „See-
lenworte“ mit dem Satz „Liebe ist die Brücke zur Ewigkeit“ die 
Trauer in Worte. Weitere Modelle sollen mit stilisierten Bäumen 
oder einem Kirchenfenster Trost und Zuversicht spenden.
 Eine Information von www.bolsius.de

Foto: djd/Bolsius
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Es gibt eine Verbindung zwischen den 
Lebenden und den Vorausgegangenen -
es ist die Brücke aus Liebe und Erinnerung.

Claus Mahlstedt
† 17.12.2020

Wir danken allen, 
die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck brachten.
Danke.

In stiller Trauer

Uwe, Claudia und Heike  
mit Familien
und Christa

Schöneck, im Dezember 2020

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
     Jesaja 43,1

Gott, der Herr über Leben und Tod,  
hat unseren geliebten Vater, Opa und Uropa

Friedhold Tuchscherer
* 14.09.1927       † 20.12.2020

heimgerufen in seinen Frieden.

Wir haben in Liebe und Dankbarkeit von ihm Abschied  
genommen und bedanken uns ganz herzlich für alle  
Anteilnahme.

   Seine Kinder
   Helga, Johanna und Rolf
   mit Familien

Schöneck, Dezember 2020

Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.
•	 Erd- und Feuerbestattungen
•	 Überführungen von und nach allen Orten
•	 Bestattungsvorsorge – Sterbeversicherungen

B
Hannemann & Bauerfeind

Inh. J. Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 Königstraße 11
08606 Oelsnitz 08233 Treuen
Tel.: 03 74 21 / 70 48 61 Tel. 03 74 68 / 68 84 65
Mobil: 01 76  61 07 09 56

 
 

 
 

             

www.bestattungen-hannemann.de

BB

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Günter Seidel
Telefon Tag und Nacht
03 74 67 / 2 34 74

Sohrstraße 49
08261 Schöneck
Jens Hannemann, Claudia 
Puggel und Angelika Palme
Tel. 03 74 64 / 8 82 05

& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer& Trauer
Abschied 

Es ist schwerer eine Träne
zu trösten,
als tausend zu vergießen.

Eine Sorge weniger – Anzeige

dank guter Bestattungsvorsorge
„Halte Ordnung und die Ordnung wird dich halten.“ Diese Volks-
weisheit gilt für alle Lebenslagen. Man sollte schon ab der Le-
bensmitte den äußeren Rahmen der Bestattung klären. Damit gibt 
man sich selbst die Sicherheit, dass der eigene Wille Beachtung 
findet, und man nimmt gleichzeitig den Angehörigen die Sorge, 
sich auch noch um Bestattungsfragen kümmern zu müssen. 
Bestatter bieten sogenannte Bestattungsvorsorge-Beratungen 
an. Gemeinsam mit dem Kunden werden in einem Bestattungs-
vorsorgevertrag alle Punkte festgehalten, die für die Bestattung 
wichtig sein sollen. Beratung und Vorsorgevertrag sind kostenlos. 
Zu den Punkten, die in einem Bestattungsvorsorgevertrag geklärt 
werden, gehören unter anderem die Fragen nach einer Erd- oder 
Feuerbestattung, dem Blumenschmuck, der Trauerfeier. Im Be-
ratungsgespräch regelt man auch den finanziellen Rahmen. Laut 
einhelliger Expertenmeinung macht es Sinn, langfristig finanziell 
für die Bestattung vorzusorgen, sobald man mit dem Bestatter 
den Vorsorgevertrag abgeschlossen hat.  spp-o

Foto: ©izusek/istockphoto.com/BDB/spp-o
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Steuerberatung

JACOB

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater Partg mbb

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MarKneuKirchen
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Auerbacher Straße 13
08248 Klingenthal
Tel. 037467 28900
Fax 037467 289020

Fachmann
 vor Ort

!!! Wieder eingetroffen – 
Antibeschlagspray für Brillengläser !!!

08261 Schöneck
Hauptstraße 42
 (03 74 64) 33 02 77
Öffnungszeiten
Di. + Fr. 9 - 13 & 14 - 18 Uhr

08261 Schöneck

Wir haben weiterhin geöffnet für Sie!

... ganz in Ihrer Nähe,
kompetent und zuverlässig

Wegweiser zum Fachmann …

Steuerklassen Anzeige

Die Einteilung der Empfänger von Lohn- und Gehaltszahlungen 
werden in Steuerklassen vorgenommen. In Deutschland gibt es 
sechs unterschiedliche Steuerklassen: 
•  Steuerklasse1:  

für ledige und geschiedene Arbeitnehmer; 
•  Steuerklasse 2:  

für alleinerziehende ledige und geschiedene Arbeitnehmer; 
•  Steuerklasse 3:  

für verheiratete Paare, wenn einer der Partner in  
Steuerklasse 5 ist oder kein Einkommen hat; 

•  Steuerklasse 4:  
Alternative zur Steuerklassenvariante 3/5 für  
verheiratete Paare, mit ähnlich hohem Einkommen; 

•  Steuerklasse 5:  
verheiratete Eheleute,  
wenn der/die Partner/in Klasse 3 eingestuft ist; 

•  Steuerklasse 6:  
Arbeitnehmer mit mehreren Beschäftigungsverhältnissen. 

Von den insgesamt sechs Steuerklassen sind drei Ehegatten 
und eingetragenen Lebensgemeinschaften vorbehalten. Diese 
können drei verschiedene Kombinationen wählen: III/V, IV/IV 
und IV mit Faktorverfahren. Die Wahl der Steuerklasse wirkt sich 
stets auf die Höhe der monatlichen Abzüge und damit auf das 
monatliche Nettoeinkommen aus. In der Regel kann die Steuer-
klasse einmal pro Jahr gewechselt werden.

Schutzschild für die Augen Anzeige

UV-Licht schadet der Haut, das ist hinreichend bekannt. Doch 
auch die Augen brauchen Schutz vor den negativen Einflüssen 
des Sonnenlichts. Eine gut angepasste Sonnenbrille sieht nicht 
nur modisch aus, sie sorgt gleichzeitig für blendungsfreie Sicht 
und schützt vor Langzeitschäden. Was viele nicht wissen: Auch 
die Blaulichtstrahlung von LEDs und Bildschirmen oder Displays 
kann sich ungünstig auf die Augen auswirken. Wer seinen Au-
gen die Arbeit erleichtern möchte, sollte sich bei seinem Opti-
ker (www.1xo.de) zur Bildschirmbrille beraten lassen: Spezielle 
Brillengläser oder Kontaktlinsen mit Blaulichtfilter sorgen im Job 
und in der Freizeit für anstrengungsfreies Sehen am Bildschirm 
- ganz ohne Augenstress. Im Freien schützen klare Gläser oder 
Kontaktlinsen mit UV-Filter die Augen vor der täglichen Strah-
lenbelastung, die auch bei bewölktem Himmel vorhanden ist. 
An sonnigen Tagen bietet eine Sonnenbrille den besten Schutz.
Wer auf Nummer Sicher gehen möchte, sollte seine Sonnenbril-
le beim Augenoptiker kaufen - dort gibt es neben kompetenter 
Beratung das passende Modell mit entsprechender Schutzwir-
kung und für jeden Anspruch. Für Kinder ist der Augenschutz 
übrigens besonders wichtig, da ihre Augenlinse noch weitaus 
durchlässiger für Strahlung ist.  spp-o

Foto: Heike Skamper/ZVA/akz-o
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Schöneck
Sonnige Erkerwohnung, ca. 
52 m², Altbau, zentral, saniert, 
2 Zimmer, EBK neu, Bad mit 
Fenster u. Wanne, gefliest, WC 
extra, Abstellkammer, Ener-
gieausweis - zu vermieten  
KM € 245 + NK, Mietkaution,

Auskunft unter 
Telefon 037464 / 290359

Das Ensemble der Schule befindet sich auf einem Hügel umgeben von Wald und Wiesen. Das im Zeitraum von 2004-2006 komplett sanierte Hauptareal umfasst die
historischen Schulgebäude, eine ehemalige Reithalle und ein parkähnliches Schulgelände.
Im Herbst 2009 wurde der Internatscampus angrenzend am Schulareal fertig gestellt. Hier wohnen bis zu 320 Internatsschülerinnen und –schüler der Salzmannschule in 8
Jahrgangsstufenhäusern. Die Kosten zur Unterbringung und Vollverpflegung im Internat betragen ab dem Schuljahr 2020/21 328,00 Euro pro Monat. Die Monate Juli und
August sind beitragsfrei. Für Familien mit einem geringen Nettojahreseinkommenwerden die Unterkunftskosten bis zu 100% ermäßigt.

Das Auswahlverfahren
Die an der Salzmannschule angemeldetenDie an der Salzmannschule angemeldetenDie an der Salzmannschule angemeldeten
Schüler nehmen an einem zentralen
Aufnahmeverfahren am 20.03.2021 teil. Dabei
werden der Leistungsstand in Deutsch,
gegebenenfalls in Englisch sowie kognitive
Fähigkeiten geprüft.
Die Universität in Erfurt begleitet dieses
Aufnahmeverfahren wissenschaftlich.
Basierend auf den Ergebnissen des Aus-
wahlverfahrens werden in jeder Jahr-
gangsstufe bis zu 48 Schülerinnen und Schüler
in zwei Klassen unterrichtet.

Fremdsprachen in Schnepfenthal
Im Bereich des Fremdsprachenunterrichts müssen die
Schüler vier moderne Fremdsprachen erlernen:

Sprachen lernen unter dem kommunikativen
Gesichtspunkt heißt an der Salzmannschule z.B. Un-
terricht in Sprachgruppen von maximal 12 Schülern.
Außerdem wird ab der 6. Klasse Geschichte bilingual
(Englisch) bis zum Abitur unterrichtet.
Sprachreisen ab der Klassenstufe 7, Schulpartner-
schaften, ein vierwöchiges Sprach-Betriebspraktikum inschaften, ein vierwöchiges Sprach-Betriebspraktikum inschaften, ein vierwöchiges Sprach-Betriebspraktikum in
der Klassenstufe 11 und unterrichtende Muttersprachler
transportieren die Authentizität beim Erlernen fremder
Sprachen.

Klasse 5 Klasse 6 Klasse 8 Klasse 9

1. Fremdsprache 2. Fremdsprache 3. Fremdsprache 4. Fremdsprache

Englisch
und 

Latein

Chinesisch 
Japanisch

oder
Arabisch

Spanisch 
Französisch 

Russisch 
oder 

Italienisch

Spanisch 
Französisch 

Russisch 
oder 

Italienisch

Weitere Informationen
Weitreichende Informationen zum Schul-
konzept erhalten Sie über unsere Home-
page www.salzmannschule.de.page www.salzmannschule.de.page www.salzmannschule.de.
Unter dem Link „Informationen“ finden Sie
hier auch alles Wissenswerte zum jährlichen
Aufnahmeverfahren und die Möglichkeit zur
Aufnahme ab der Klassenstufe 8 als
Seiteneinsteiger.
Der Anmeldezeitraum beginnt am 15.02.
und geht bis zum 06.03.2021.
Die Salzmannschule stellt ihr umfangreiches
Konzept den Interessierten immer während
eines „Tages der offenen Tür“, am
30.01.2021, vor.
Über ihren Besuch würde sich die Schul-
gemeinschaft freuen.

Willkommen an der Salzmannschule Schnepfenthal
Staatliches Spezialgymnasium für Sprachen

Klostermühlenweg 2-8  99880 Waltershausen

Telefon Schule 0 36 22 – 91 30
Fax Schule 0 36 22 – 91 31 10
E-M@il sekretariat@salzmannschule.de

www.salzmannschule.de

>>>>>>>>>>>>>>>>>>

Genau kalkuliert - Anzeige -

Viele Speditionen bieten an, alles vor Ort zu besichtigen – kos-
tenlos. Ein Mitarbeiter wird Sie zuhause besuchen und sich al-
les im Detail ansehen. Der gesamte Hausstand wird aufgenom-
men. Dadurch hat die Spedition die Möglichkeit, einen Preis 
zu nennen, der verbindlich ist und als Endpreis gilt. Dadurch 
kann der Umzug genau kalkuliert werden, und Überraschungen 
bleiben erspart.

Bei den Handwerkern 
Ihrer Region werden Sie gut beraten!



16 Donnerstag, 21. Januar 2021 SCHÖNECKER ANZEIGERAnzeigenteil


